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Liebe Leserinnen und liebe Leser 
 
Segen im Kantonsrat 
Als Christ im Kantonsrat. Welches Vorrecht und welche Verantwortung! Ein Dienst, der fordert und 
fördert – nicht nur mich, sondern den ganzen Kanton! Mit Überzeugung und Freude stelle ich mich für 
eine weitere Amtszeit zur Verfügung. 
 
Politik ist interessant 
Mal kämpferisch, mal ruhig, mit langer oder kurzer Rede, werden im 
Kantonsrat viele Themen zur Sprache gebracht und um Abstimmungen 
gerungen. Politik zeigt auf, dass jede Sache mindestens zwei Seiten hat. 
Von links bis rechts und von liberal bis konservativ wird kontrovers 
debattiert und dargelegt, weshalb die eigene und nicht die Überzeugung 
des politischen Gegners obsiegen soll. Die Menschen und 
Interessengruppen melden ihre Bedürfnisse an, und die Politikerinnen und 
Politiker versuchen, diese umzusetzen.  
 
Gottes Willen suchen 

Als Christ und EDU-Kantonsrat frage ich nicht nach meinem, sondern nach Gottes Willen. Im Aus-
tausch mit meinen EDU-Fraktionskollegen werden Standpunkte diskutiert und Motive hinterfragt. Es 
wird gemeinsam gebetet und nach Antworten gesucht, die sich mit den Weisungen des Wortes Got-
tes decken. Dies führt natürlich immer wieder dazu, dass wir nicht verstanden und teilweise auch mit 
Hilfe der Medien ungerechtfertigt angegriffen werden. Nur ein gläubiger Mensch kann z.B. verstehen, 
dass der Schöpfer und sein Wille bedeutender als der Schutz der Schöpfung sind. Gleiches gilt für 
die „Freiheit“, die nur dann Sinn macht, wenn sie nach Gottes Willen und seinen Geboten genutzt 
wird. 
 
Prophetische Funktion der EDU 

Menschen, die ihr Denken nicht nach Gott und seinem Willen ausrichten, werden in der Regel vom 
Zeitgeist oder Mainstream geleitet. Es fehlt ihnen damit die nötige Distanz, um dekadente gesell-
schaftliche Entwicklungen rechtzeitig zu erkennen und in Frage zu stellen. Die EDU nimmt hier eine 
wichtige, prophetische Funktion wahr, indem sie über Fehlentwicklungen spricht, sie klar ablehnt und 
auch deren Folgen aufzuzeigen versucht. Beispiele sind die Verleugnung Gottes und der christlichen 
Wertebasis, die Zerstörung der traditionellen Familie, die sexuellen Perversionen, Gender 
Mainstreaming, schulische, staatliche und mediale Beeinflussung und Manipulation usw. 
 
Licht in der Dunkelheit 

Es ist wirklich ein Vorrecht und eine grosse Verantwortung, wenn wir jeden Montag im Kantonsrat als 
Licht zu rund 180 Leuten sprechen dürfen, und so nach Gottes Willen politisch Einfluss nehmen kön-
nen. Wo es in unserer Gesellschaft heller wird, freuen wir uns. Wo es dunkler wird, bleibt unser Ein-
satz mehr denn je gefragt. – Nutzen wir also die Zeit als Christen in der Politik! 
 
Heinz Kyburz, EDU-Kantonsrat, Männedorf 



Päckliaktion 

"Gutes tun - tut gut". Mit diesem Slogan wollen wir auf die 
Weihnachtspäckliaktion aufmerksam machen wollen. Diese Aktion ist initiiert 
von vier christlichen Hilfswerken und kommt armen Menschen im Osten zu 
gute. Wir als EDU Bezirk Meilen möchten diese Aktion auf die Bevölkerung 
von Stäfa und Umgebung ausweiten. An einem Mehrfach-Cumulus-Tag 
wollen wir vor der Migros in Stäfa einen Stand haben, wo uns die Leute 
Grundnahrungsmittel wie Reis, Mehl, Zucker, Schokolade etc. oder Nonfood Artikel wie Shampoo, 
Zahnpasta, -bürste, Seife etc. bringen können. Diese Artikel werden wir am EDU-Stand zu Päckli  
zusammenstellen, einpacken und sie "Licht im Osten" mitgeben. Wir möchten den Menschen hier 
eine Möglichkeit geben auf einfache und günstige Weise, Not von anderen zu lindern. Im Vorfeld 
werden wir mit Flyern und einem kleinem Zeitungsbericht auf unsere Aktion, die im Oktober statt-
finden wird, aufmerksam machen.  
Conny Meier, Vorstandsmitglied EDU Bezirk Meilen, dcmeier@gmx.ch 
 
Wahlauftakt 

Am Samstag, 23. Oktober 2010 findet in Wetzikon der Wahlauftakt zu den Kantonsratswahlen 2011 
statt. Wer nur die interessanten Referate hören möchte kann auch ungeniert nur bis am Mittag blei-
ben. Weiteres zu diesem wichtigen Ereignis erfahren Sie aus der beiliegenden Einladung. 
 
Der moderne Mensch - sein Denken und Handeln 

Was ist modernes Denken? Weshalb urteilen und fühlen Menschen in unserer Gesellschaft heute so 
und nicht anders?  Weshalb kam es in den 60er-Jahren des 20. Jh. zu einem totalen Bruch mit der 
bisherigen Moral und den biblischen Wertvorstellungen? Wie kam es dazu, dass der christliche Kon-
sens im Abendland (Europa und Nordamerika) durch einen antichristlichen Konsens ersetzt wurde? 
Woher kommt die heutige Orientierungslosigkeit in Fragen der Ethik, der Wissenschaft, der Kunst 
und des Glaubens? Am Dienstag, 16. November 2010 , wird in Stäfa  ein Anlass mit Dr. Roger Liebi 
zu diesem Thema stattfinden. Einladungen werden im Kontakt Ende Oktober beiliegen.  
 
Homepage 

Endlich hat die EDU Bezirk Meilen eine Homepage um Sie online zu informieren! Wir werden dort 
aktuell zu verschiedenen Themen berichten und würden uns freuen, wenn Sie uns auf 
http://www.edu-zh.ch/sektionen/bezirk-meilen besuchen. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die letzten Kantonsratswahlen kosteten unseren Bezirk ca. 16'000 Franken. Daher sind wir für jede 
Spende sehr dankbar. Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. Im Namen des Vorstandes wünsche ich 
Ihnen einen schönen Herbst und Gottes reichen Segen! 
 
Herzliche Grüsse 
 
Daniel Wolf, Vorstandsmitglied EDU Bezirk Meilen, daniel.wolf74@bluewin.ch 

EDU-Rundi 

Für Parteigänger, Sympathisanten und kritische  
Menschen. 
4x jährlich treffen wir uns am Samstagmorgen in 
Stäfa (Rest. Alte Krone) zum Frühstück, aktuel-
len Informationen mit Diskussion zu bevorste-
henden Abstimmungen und politischen Themen. 
Der Schluss- und Schwerpunkt ist die gemein-
same Fürbitte. Herzlich willkommen!   
Nächste EDU-Rundi  Samstag, 13.11.2010, 9 – 
11 Uhr in der Alten Krone, Stäfa. 
Kosten Fr. 10.-- 
 

Frühgebet 

Einladung zum Frühgebet am Eidg. Dank- 
Buss- und Bettag 2010 
„Betet besonders für alle, die in Regierung 
und Staat Verantwortung tragen.“1. Tim 
2,2 
Sonntag, 19. September, 06.30 – 07.30 , 
Batterie, Schulhaus Kirchbühl, Stäfa 
Findet bei jedem Wetter statt. Evtl. Ta-
schenlampe mitbringen. 

Mitgestaltung 

Hast Du Interesse in eine Vorstandssitzung hinein zu schnuppern? Wir suchen Verstärkung  z.B. 
im Ressort Veranstaltungen. Melde Dich bei moni.nyffenegger@edu-zh.ch 
 


